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Johannes Kepler 

(1571‐1630) 

Start 
 

Tor und Türme auf dem Wappen von 
Linz symbolisieren die mittelalterliche 

befestigte Stadt.  

Die Wellen symbolisieren die Donau, 
an der die Stadt Linz liegt. 

    

Ein berühmter Mathematiker, der in 
Linz tätig war. 

Nach ihm wurde auch die „Kepler-
Universität“ benannt. 

 

Seit mehr als 110 Jahren bringt diese 
Bahn Gäste aus aller Welt auf den 
Linzer Hausberg, den Pöstlingberg. 

Johannes Kepler 

(1571‐1630) 
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Anton Bruckner 

(1824‐1896) 

Neues Rathaus 

Nibelungenbrücke 

Das Kunstmuseum wurde 2003 
eröffnet und hat eine beleuchtete 

Glasfassade. 

Im Lentos befinden sich z.B. Gemälde 
von Gustav Klimt und Egon Schiele. 

 

Die größte innerstädtische 
Parkanlage befindet sich zwischen 

Hauptbahnhof und Landstraße.  

Im Volksgarten findet auch jährlich  
ein Weihnachtsmarkt statt. 

   

Der größte Komponist 
Oberösterreichs lebte zwölf Jahre  

in Linz, dort erhielt er die Stelle  
des Dom- und Stadtpfarrorganisten. 

Das Konzert- und 
Veranstaltungszentrum wurde nach 

ihm benannt, das Brucknerhaus. 

Fünf Gehminuten vom Hauptplatz 
entfernt, wo sich das Alte Rathaus 
befindet, wurde das Neue Rathaus 

errichtet.  

Es befindet sich auf der Urfahrener 
Seite der Nibelungenbrücke. 

Anton Bruckner 

(1824‐1896) 

Neues Rathaus 

Nibelungenbrücke 
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Schlossmuseum 

Adalbert Stifter 
(1805 - 1868) 

Neuer Dom 

Die ab 1938 errichtete Brücke 
befindet sich an einer Stelle, an der 
bereits um 1501 die erste und lange 

Zeit einzige Linzer Brücke  
errichtet wurde. 

Sie heißt Nibelungenbrücke. 

 

Das Linzer Schloss beherbergt kunst- 
und kulturgeschichtliche 

Sammlungen. 

Das Schlossmuseum will die Kultur 
und Geschichte unseres 

Bundeslandes für Besucherinnen und 
Besucher lebendig machen. 

   

Früher befand sich am Linzer 
Hauptplatz der Pranger. Seit dem  

18. Jahrhundert steht nun an dieser 
Stelle die Dreifaltigkeitssäule, welche 

auch die Pestsäule genannt wird. 

 

Dieser Herr war ein österreichischer 
Schriftsteller, Maler und Pädagoge. 

1848 zog er nach Linz, wo sich heute 
auch das nach ihm benannte 
Adalbert-Stifter-Haus (eine 

Forschungsstätte für Literatur- und 
Sprachwissenschaft) befindet. 

Pestsäule 

Adalbert Stifter 
(1805 - 1868) 

Neuer Dom 
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Linz ist Sitz des Bischofs.  
Die Bischofskirche ist der Neue Dom 

(auch Maria-Empfängnis-Dom). 

Er ist um 2m niedriger als der 
Stephansdom in Wien. 

Die Nachbarbezirke von Linz sind:  
Urfahr-Umgebung (UU),  

Perg (PE)  
und Linz-Land (LL). 

 

Die "Linzer Torte" gilt als die älteste 
bekannte Torte der Welt. Das somit 

älteste Rezept stammt aus einem 300 
Jahre alten Kochbuch. Butter, 

Mandeln, Zucker, Mehl und feine 
Gewürze verwendete man damals für 

den Teig. Zutaten, die auch heute 
noch den Hauptanteil bilden. 

Wegen der günstigen Verkehrslage 
haben sich in Linz viele 

Industriebetriebe angesiedelt.  
Täglich pendeln tausende Menschen 

nach Linz in die Arbeit 

Großbetriebe sind die Voest-Alpine, 
die Schiffswerft und der Chemiepark. 

Ende 


